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BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 

Anfragebeantwortung 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage 
Nr. 9155 /J der Abgeordneten Karl Öllinger, Freundinnen und Freunde betref-
fend Kosten der Förderung privater und betrieblicher Pensionsvorsorge für die 
öffentliche Hand wie folgt: 

 
Frage 1 und 2: 
 

Die Studie wurde bereits veröffentlicht.

 

Fragen 3 und 4: 

 
 Durch die steuerliche Begünstigung der betrieblichen und privaten Altersvor-

sorge entgingen dem Staat 2008 Einnahmen von rund 1,3 Mrd. Euro (ohne 
„Abfertigung neu“ rund 1 Mrd. Euro). 
 

 Dies ist rund ein Fünftel des Bundesbeitrages in der gesetzlichen Pensions-
versicherung. 

 
 Im Durchschnitt beträgt die steuerliche Förderung je Anspruchsberechtigten 

192 Euro. 
 

 In der betrieblichen Altersvorsorge (=Pensionskassen + betriebliche Lebens-
versicherung) beträgt die steuerliche Förderung je Anspruchsberechtigten im 
Durchschnitt 700 Euro pro Jahr. 
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